
Diese« Dlaie erscheint an jedem 
Konnraae. Für Inserate tastet 
eer Raum einer Spalt,eile s kr.

Aichacher-

Der Preit ist für den Zahraauch 
r- K. und wird vierteljährig 
mit so fr. entrichtet.

Wochenblatt.
Friedberger-

Für Gott, König und Vaterland.

Sonntag J^o 2?* 7* Juli 1850.

Bekanntmachung.
(Jnsolvenzerklärung deö Bäckers Georg König von 

Eberöried betr.)

Nach Antrag der Gläubiger deS Bäckers Georg 
König von EberSried wird im Wege gerichtlicher 
Hilfüvollstreckung dessen Bäckeranwesen zu Ebersried 
dem Awangüverkaufe unterstellt, und Versteigerungs- 

Termin auf

Samstag den 17. August 1850 
Nachmittags 2 — 5 Uhr

zu Eberüried in der Wohnung des Schuldners an- 

beraumt.
Dieses Anwesen besteht:

1) Aus dem zur Hofmark Weihern leibrechtigen Bä- 
ckerwohnhaufe mit Stadl und Stall unter einem Dach, 
HS.-Nr. 1. zu EberSried nebst Garten zu 0,61 Dez. 
und einer realen Bäckergerechtsame.

2) Dem ludcigcnen Krautgarten Pl.-Nr. 546, zu 
0,10 Dezim.

3) Den Glonauwiesen Pl.-Nr. 591a und 591b zn 
1,63 Dezim.

4) Dem reluirt eigenen Acker Pl.-Nr. 574'/« und 
575 zu 2,73 Dezim. . '

5) GloNchiese Pl.-Nr. 608 zu 1,26 Dez.
Diese Realitäten sind.zusammen auf 4080 fl. geschätzt.

6) 2 Tagw. 36 Dez. ludcigene Gemeindegrundc ge­
schätzt auf 208 fi. welche gesondert zur Versteigerung 

gebracht werden.
Der Verkauf geschieht nach §. 64 des Hypvtbe- 

kengcsetzes vorbehaltlich der Bestimmungen des Pro­
zeß-Gesetzes vom 17. November 1837 §. 98 — 101 
wobei der Hinschlag nur bei erreichtem Schätzungs- 

Werthe erfolgt.
Steigerungölnstige werden hiezu mit dem Bei­

fügen geladen, daß sich dem Gerichte unbekannte 
Käufer über Zahlungsmittel auszuweisen haben.

Friedberg den 14. Juni 1850. 
Königliches bayer. Landgericht.

I). benrl.
Zeiller 1. Assessor,

ch
Bekanntmachung

(Die Ausübung, der Jagd, insbesondere das Ver- 
zeichniß der Jagdkarten betr.)

Nachstehend wird daS Verzeichnis derjenigen 
Individuen, welche bis zum heutigen Tage Jagdkar­
ten gelöst haben, zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
und hiebei bemerkt, daß Personen, welche keine Jagd- 

• karten gelöst haben, die Ausübung der Jagd bei 
Vermeidung der gesetzlichen Strafen untersagt ist.
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Die Gemeindevorstände baden die Gemeindediener, 

Flurschützen und Pelizeidiener über die ihren nach 
dem Gesetze von 30. März 1850 obliegenden Pflich­
ten (JnteUigenzblait Seile 657 — 687 und Seite 
'884 uyd 906) umständlich zu belehren, und zur ge­
nauen Befolgung derselben anzuhalten.

Die kgl. Gendarmerie ist requirirt, und das Ge- 
richtöpersoual beauftragt, eifrig darüber zu wachen, 

daß den Bestimmungen des Jagdgesetzes nicht ent­
gegen gehandelt werde und Contraoentionen sogleich 
zur Anzeige zu bringen.

1. Herr Karl Graf von Fugger, Gutsherr in Blu­
menthal.

2: Herr Eberhard Graf von Fugger, von da.
3. Herr Kaspar v. Lippert, Gutsbesitzer in Landern.
4. Herr Dr. Hackl, kgl. Stadt- und Landgerichtö- 

arzt in Aichach.
5. Herr Decrigniö, kgl. Kreis- und Stadtgerichts* 

Nath in Aichach.
6. Herr Anton Pachmaier, kgl. Kreis- und Stadt­

gerichtsassessor in Aichach.
7. Herr Franz Wimmer, Studirender von Aichach. 
8. Herr Emil Wimmer, Studirender von Aichach. 
9. Herr Mathias Duscht, Handelsmann in Alto­

münster.
10. Herr Nikolaus Sturm, Herzog!, bayer. Oberjä­

ger und Förster in Kühbach.
11. Anton Erhard, Forst- und Jagdgehilft in Küh­

bach.
12. Sebastian Winkler, Forst» und Jagdgehilfe in 

Oberwittelsbach.
13. Johann Kammelmaier, gräflich Fugger'fcher 

Sievierjäger in Blumenthal.

14. Jakob Gastl, gräfl. Fugger'fcher Jagdgehilfe in 
Blumenthal.

15. Kaspar Bichlmaier, Hräfl. Fugger'fcher Jagdge» 
Hilfe in Blumenthal.

16. Laver Sedlmaier, Herrschaft!. Sievierjäger in 
HalSlangkreit.

17. Friedrich Thumbach, Herrschaft!. Revierjäger 
und Förster in Pichl.

18. Joseph Maier, Forst- und Jagdgehilfe in 
Scherneck.

19. Johann Graf, Jäger und Anwesenbesitzer in 

Altomünster.

20. Joseph Kirmaier, Revierjäger und Förster in 
Scherneck.

21. Johann Baptist Peischer, Revierjäger und För­
ster in Hilgertshausen.,

22. Simon Stocker, Gütler und Jagdgehilfe in 
Branst.

23. Anton Hänsle, Jäger und Förster in Aindling.

2 t. Joseph Sedlmaier, Revierjäger und Förster in 
Rappenzell.

25. Joseph Maurer, Jäger und Förster in Affing.

26. Laver Oefele, Forst- und Jagdgehilfe in Affing.
27. Joseph Lhumbach. Jäger in Schönleithen.
28. Georg Müller, Forst- und Jagdgehilse in 

Handzell.
29. Joseph Schmid, Jäger und Föister in Gries- 

beckerzell.
30. Heinrich Schmied, Jagd» und Forstgehilfe in 

Griesbeckerzell.
31. Johann Hegele, Bräuer in Inchenhofen.
32. Jak. Geith, Wirthschaftspächter in GundelSdorf.
33. Johann Nep. Kriegt, Äierbräuer in Ainding.

34. Bernhard Walter, Stadtfischer und Wildpret- 
händler in Aichach.

35. Margell Mayer, Bauer in Arnbofen.
36. Anton Heldeis, Schleifer in Hantzell.
37. Johann Mahl, Bauer in HaunSried.
38. Joseph Neumayer, Gütler in HöretShausen.
39. Georg Euba, Wirth in Mopenhofen.
40. Paul Egger, Gütler in Bienenbach,
41. Leonhard Lindermaier, Bauer in Hohenried.

42. Jakob Settele, Bauer in HaunswieS.
43. Georg Pep, Posthalterösohn von Oberzeitelback
44. Karl Höcht!, Wirth in Kleinberghofen.
45. Sebastian Mannhart, Fischer in Todtenweis.
46. Ulrich Gärtner, Bauer in Oberdorf.

47. Joseph Lindermaier, Wirth in Todtenweis.
48. Andreas Lichtenstern, Bauer in Radenshofen.
49. Michael Tischner, Bauer in Schauerschorn.
50. Joseph Riedmaier, Bauer in Oberdorf.
5t. Martin Breitsameter, Bauer in Kemathen.
52. Joseph Lechner, Bäcker in Rehling.
53. Andreas Mayr, Wirth in Stotzarb.

Aichach, am 1. Juli 185«.

Königliches bayer. Landgericht.
W i m m e r.
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Bekanntmachung.
(Fleisatz für den Monat Juli 1850 betr.)

Für den Monat Juli l. Je. wurde der Fleisch­
say für 1 Pfund Mastochscnfleifch für den diesseitigen 

Amtsbezirk auf
zehn Kreuzer zwei Pfennige 

festgesetzt, was hiemit bekannt gemacht wird. 
Friedberg den 3. Juli 1850.

König!. Landgericht Friedberg.
D. beurl.

Zeiller 1. Assessor.

Bekanntmach u u g.
Ueber das Vermögen der Raindl'schen Schneiders- 

Eheleute von Merching ist Eröffn.mg deö Universal­
konkurses erkannt.

Zur Liquidation der Forderungen und deren ge­
hörige Nachweisung ist erster Ediktötag auf 

Donnerstag den 25. Juli l. Is.
zur Dorbringung der Einreden und Abgaben der 
Schlußrezesse zweiter EdiktStag auf

Mittwoch den 7. August h. Is.
.anberaumt, wozu sämmtliche Raindl'schen Creditoren 
mit dem Beifügen geladen werden, daß, wer am 1. 
Ediktötage nicht erscheint, und seine Forderung nicht 
liquidirt von der gegenwärtigen Massa, wer an dem 
weiteren Ediktötage nicht erscheint, mit der betreff.'n- 
den Handlung ausgeschlossen wird.

Friedberg den 21. Juni 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
V. bcms.

Zeiler I. Assessor.

V e k a n n t m a ch u n g.
(Daö III. freiwillige Anlehen betr.)

Mit BezugSnahme auf die ihm Jntelligenzblalte 
vom h. I. Seite 1095 enthaltene Bekanntmachung 
der kgl. Negierung von Oberbayern Kammer der 
Finanzen vom 12. Juli l. Jö. wornach das unter­

fertigte kgl. Rentamt mit der Geldannahme für daü 

rubriztrte Anlehen und Obligation-Emmissionen be­

auftragt worden, wird hiemit zur öffentlichen Kennt­
niß gebracht, daß bei diesseitigem Rentamts noch 
fortwährend Kapitals-Einlagen gegen anponeur Ob­
ligationen gemacht werben können, wie sich auch 
noch ungehindert mit Einzahlungen gegen Nominal- 
Obligationen betbeiligt werden kann.

Schrobenhausen den 29. Juni 1850.
Königliches bayer. Rentamt 

I. Leitmair

Entlaufener Ochs..
Am Montag den 1. Juli ist ein Ochs entlaufen, 

er wurde Abends bei Pfaffenzell gesehen; wem derselbe 
zugelaufen ist. wolle eö im kgl. Landgerichte Fried­
berg anzeigen.

Oeffentliche Verhandlungen des kgl. Kreis- und 
Stadtgerichts Aichach.

Montag den 15. Mai 1850.
Untersuchung wider den Gütler Schönberger zu To- 

denweiö, wegen Verbrechens der Widersetzung betr.

Daö kgl. Landgericht dahier hatte auf Requisiton 
deö kgl. Landgerichts Rain die Auspfändung des 
Gütler Schönberger auf den Betrag von 2 fl. 54 kr. 
polizeilicher UnlerfuchungSkosten verfugt, die am 5. Ok­
tober v. Jö. von dem verpflichteten, und mit vor- 
fchriflömäßigen VorweiS versehenen Gehilfen Feder­
kiel unter Zuziehung deö station. Commandanten Rohr- 
lein von Affing vollzogen werden sollte; alö jener 
eine Säge wegnehmen wollte, nahm Schönberger ihm 
dieselbe wieder, und packte zugleich den Gerichtödiener 
und drosselte ihn; den diesem zn Hülfe kommenden 
Commandanten Röhrlein stieß er auf die Brust und 
packte ihn an der Crawatte, und eö mußte, »in wei­
tern Scandal zu vermeiden, die Erecution ststirt wer­
den. - Angeklagter läugnet sich thätlich vergriffen zu 
haben, gibt übrigens alles Weitere zu.

Er ist aber der ihm zur Last gelegten Mißhand­
lung überwiesen, aber auch'dargethan, daß er wie 
wahnsinnig sich gebärdet; er wurde deö Verbrechens 
der Widerseyung bei geminderter Zurechnungsfähig­
keit für schuldig erkannt, und zn 2 Monaten doppelt 
geschärften Gefängniß verurtheilt.

Eingesandt. Dem Hrn. Onsvorsteher Prechtl 
von der Friedberger All danken viele Fußgänger auS 
Fiiedberg für die alSbaldiqe Herstellung deö 'StegcS 
nächst dem ebemals Knöllfchen Gute.

In der Buchdruckers! in Friedberg sind die für die 
Gemeindevorsteher nöthigen Nacht- und Aufent­
halt-Scheine zu haben, und kostet daö Dutzend 
6 Kreutzer.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 6. Juli 1850.

Frucht-

Sorten.

Schrattnettstand.

Im GanzenI Hieran I Im Rest 
vvrhandcn | verkauft. | geblieben.

S ck ä f f e l.

Durchschnittöpr. pr. Schaffe!, 

höchster ! mittlerer mindester
Ganzer Erlös.

©egen die leyte 
Schranne ist der 

Mittelpreis 
gefallen. I, ges!iegen?

Korn 
Gerste 
Haber 
Ellinma

14Ö I 
179

138
172 6

231| 10 49 „ 10 22
16 i 6 | 4 5 5616» 6

1192
1015

11
3 25

| 80

ll ; »9
80

390 I 9
4 | 50 396

| 2933 | 59
Viktualien - Preise.

Fleisch, pr. Pfund, »kr. |bl.| Brod. » Pfd. >Lvlh. IQnt.'ITKeil.f Mehl, pr. Drnüiner. II kr.« H

Ochsenfleisch, gemasteteüAO! 2 Halbkreuzer Semmel — 3,31 jMundmebl II 5l -
Kubfleisw 9| 2 Kreuzer Semmel — 7 । 2 3 Semmelmehl 4 -
Rindfleisch 9! 2 Halbkreuzer Röaql — 5 3 27, Schönmehl 3 -
Schweinfleisch 111 — Kreuzer Röaql — 11 । 3 । 1 Nachmehl 1 2 -
Kalbfleisch 7 — Halbbatzcu Laib 1 7 : — 2 Roggenmehl 1 2 -
Schafflcisch 7'— Batzen Laib 2 14 1 1 — 1 Psb. Noggenbrvd | ! 1 3

Fleisch, pr. Pfund, »kr. |kl. |
Ochser,fleisch, gemästeteS»10 2
Xub fleisch 
Rindfleisch 
Scdweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

9 2
9 2

1_______ Brod. || Pfd-<
!| Halbkreuzer Semmel » — 
’ Kreuzer Semmel . . » —

Zweikreuzer Röggl 
Vierkreuzer Röggl 
Batzen Laib . . 
Achtkreuzer Laib .

2
4

1 Lvch. Q»t.< | Mehl, pr. Dierlmg. 1ii1.Ikr.st!

I 3 — IFeineö Mundmehl . . 1501—
6 __ Semmelmehl .... |38| -

15 2 Geringeres Mehl . . — 30;—
31 — Nachmehl......................... - 18U
— — Backmehl......................... -I16|-
— I —

Brod- und- Mehl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

Mehl-Taxe. Brod-Taxe.

Gattung.
_________ Preise.

Gatt ung. Mcycn.
MM

Dierling, 
xw

Maul.
fl. 1 kr.

Feines Mundmehl 3 | 20 — 50 — 12%
Semmelmehl . . 2 ;| 32 — 38 — 9' |
Gerinqereö-Mehl . 2 1 “ — 30 — 77a
Nachmehl . . . 1 i| 12 — 18 — 4% |
Backmehl . . . 1 11 — — 15 —

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel . 
Zweikreuzer Röggl . 
Vierkreuzer Noggl . 
Batzen Laib . . . 
Acbtkreuzcr Laib . .

Auswärtige Schrannen Preise.
München 28. Juni. Augsburg 5. Juli. Schrobenhausen 3. Juli. Rain 28.

Z li
— 3 7,
— 6 1

15 2
—- 31 —

2 1 —
^4J 2 —

Ort der Schranne. 1! Feesen._____  
»höchst.»mittl. || niind.

München . .
Augsburg . . 
Raitt . . . 
Schrobenhausen 
Friedberg .

(Druck der Landauer'schm Buchdruckern.)

- — 11 39 1 l 27 10 32
4|26 12 54112 16 N 39

Waizeu.

höchst., mitll.»mnid-

11,49111 2510 52 
121—»11,26 11H

Korn. | berste._____
höchst.» mittl. 
q firniß 
'M 7 5
7) 2 6;5i) 
615Id 6 40 
6^31 ] 6,22 

6 51|| 6 40

ff. pr.

6,36
6 30
6 16
6,29

höchst.» mittl.» minv. 
st7M fl7lkrMl kr.
— i! 6 28s—I- 
6 51 6 35» 6 2 0
- - -tO-

Haber.

fl. |tr'n fl. kr.
5 10,- —
5 4 4 51
4 36 4 24
5|- 4 47

4^48 

5^ Ü 4,5111 J|4t

(Rcdi'girt von Th. Müller.)


